
Unter der Schirmherrschaft von:
1)	 Herr Dr. Franz Alt, Journalist, Europäischer Solarpreis 1997, Innovationspreis 2006, www.sonnenseite.com
2)	 Frau Dr. Dörte Fouquet, Rechtsanwältin und EREF-Direktorin (European Renewable Energy Foundation),
	 www.eref-europe.org
3)	 Herr Dr. Hermann Scheer, Bundestagsabgeordneter, Alternativer Nobelpreisträger 1999,
	 TIME-Magazine 2002 Auszeichnung „Hero for the Green Century“, www.hermannscheer.de
4)	 Frau Angelina Galiteva, Kalifornien-USA, Vorstandsmitglied im Weltrat für Erneuerbare Energien
	 (=World Council for Renewable Energy WCRE) www.wcre.org
5)	 Herr Hans-Josef Fell, Bundestagsabgeordneter, 2002 Solarindustriepreis der deutschen Solarindustrie,
	 Erster Deutscher Geothermiepreis „Der Hartsteinbohrer“, www.hans-josef-fell.de
6)	 Frau Irmgard Pontenagel, Geschäftsführerin EUROSOLAR e.V., www.eurosolar.org
7)	 Herr Preben Maegaard, Präsident des World Wind Energy Institutes - www.wwei.nu,
	 Gründungs-Präsident der World Wind Energy Association
8)	 Frau Barbara Rütting, Schauspielerin, Buchautorin, Abgeordnete und Alterspräsidentin des bayerischen Landtages,
	 Friedens-, Umwelt- und Tierschutzaktivistin, www.barbara-ruetting.de
9)	 Frau Hanne May, Chefredakteurin „neue energie – das Magazin für erneuerbare Energien“, www.neueenergie.net
10)	 Herr Christopher Flavin, Präsident vom Worldwatch Institute, www.worldwatch.org
11)	 Herr Jean-Marc Jossart, Generalsekretär des Europäischen Biomasseverbandes (AEBIOM), www.aebiom.org
12)	 Belarussischer Radsportverband. Präsident: Herr Alexander Muraviev, Minsk
13)	 Herr Hans-C. Graf Sponeck, Beigeordneter UN-Generalsekretär a.D., Bremer Friedenspreis, Coventry Friedenspreis
14)	 Frau Ursula Sladek, Geschäftsführerin der atomstromlosen, klimafreundlichen und bürgereigenen Elektrizitätswerke 
	 Schönau, Nuclear Free Future Award 1999, www.ews-schoenau.de
15)	 Frau Dr. Käthi Diethelm, Vize-Präsidentin der EFC (European Cyclist Federation) www.ecf.com
16)	 Herr Noël Mamère, Abgeordneter der französischen Nationalversammlung, TV-Journalist, Umweltaktivist, www.noelmamere.fr

Informationen zur Friedensradfahrt 2008 Paris  Moskau  Peking
Nach 2006 und 2007 fährt Bike for Peace and New 
Energies zum dritten Mal von Paris nach Moskau. 
Berichte, Tagebuch und Fotos von den bisherigen 
Radfahrten sind auf unserer Homepage zu finden mit: 
aktuellen Informationen über die Strecke, das genaue 
Programm, Veranstaltungen in den Etappenorten usw.

Die Friedensradfahrt ist keine gewöhnliche Reise. Jede/r 
Teilnehmer/In hilft mit: beim Essen kochen, Abwaschen, 
Zelte aufbauen, sauber machen, bei Pannen usw. Alle 
Hände und Köpfe werden gebraucht.

WER KANN AN DER FRIEDENSRADFAHRT TEILNEHMEN?
Teilnehmen kann jeder, der eine normale körperliche 
Konstitution hat und vorher ein paar ca. 80 km Touren 
trainiert hat. Man kann auch an Teilstrecken teilnehmen. 
Die Durchschnittsgeschwindigkeit beträgt ca. 15 - 18 
km/h. Bei Defekten oder Erschöpfung können Einzelne 
im Begleitfahrzeug mitfahren.
Empfehlenswert ist ein Straßenverkehr zugelassenes 
Touren- oder Trekkingrad mit Lichtanlage und 
mindestens 7 Gängen. Das Rad sollte vor Tourbeginn 
fachlich überprüft werden.
Gegen Regen geschützte Gepäcktaschen und Regenkleidung 
sind notwendig.

TEILNEHMER/INNEN AUS DER GANZEN WELT
Eingeladen sind Teilnehmer/Innen aus allen Nationen. 
Auch zahlreiche Menschen aus Belarus (Weißrussland) 
und Russland werden wieder teilnehmen. Wir 
verständigen uns vorwiegend mit Englisch, das ist aber 
keine Voraussetzung. Mit etwas gutem Willen ist eine 
Kommunikation immer möglich.

SOLARMOBILE WILLKOMMEN
Neben Radfahrer/innen sind auch „Solar-Elektromobile“ 
und andere umweltfreundliche durch ERNEUERBARE 
ENERGIE ANGETRIEBENE Fahrzeuge willkommen. Im 
Zweifelsfall bitte nachfragen.
Des weiteren können Behinderte in Rennrollstühlen oder 
anderen Sonderfahrzeugen teilnehmen.

WAS KOSTET DIE FRIEDENSRADFAHRT?
Der Teilnehmerbeitrag ist 25 €/Tag. Für Arbeitslose, 
Schüler, Studenten, Rentner usw. auf Antrag 18 €/
Tag. Darin enthalten sind Übernachtung, Verpflegung, 
Fahrzeugbegleitung, technische Hilfe und Führungen. 
Jeder kann bis zu 10 kg Gepäck im Begleitfahrzeug 
transportieren lassen.
Hinzu kommen Kosten für Visa in Weißrussland, Russland 
und China (insgesamt ca. 150 €) und die An- und Rückreise 
(z. B. Moskau - Berlin ca. 70 € + 25 € fürs Fahrrad).

FOTO: „Ankunft 2006 in Moskau auf dem Roten Platz. 
Übersetzung: „Nie wieder Krieg. Nie wieder Faschismus. 
Frieden schaffen ohne Waffen.“

Für die Transsibirische Eisenbahn von Moskau nach Peking 
sind zusätzlich ca. 450 € einzukalkulieren.

ÜBERNACHTUNG, VERPFLEGUNG
Wir übernachten meist in Turnhallen oder Gemein-
schaftsunterkünften, aber auch auf Campingplätzen. 
Jeder muss Liegematte, Schlafsack und möglichst auch 
ein kleines Zelt mitbringen. 
Das Essen wird von einem gesonderten Team unter Mithilfe 
der Teilnehmer/Innen vorbereitet.Tagsüber gibt es Getränke, 
Obst, Gemüse, Brote, Müsliriegel u. ä.

ANMELDUNG
Mit der Anmeldung ist ein Abschlag von 100 € fällig (siehe 
Anmeldeformular und genaue Teilnahmebedingungen im 
Internet).
Für die Strecke Paris - Warschau gilt für EU-Bürger eine 
verlängerte Anmeldefrist bis 31. Mai 2008. Mitfahrt 
auf einzelnen Tagesetappen ohne Garantie auf eine 
Übernachtungsmöglichkeit ist auch ohne Anmeldung 
möglich.

SCHLUSSBEMERKUNG
Wir sind kein Reisebüro. Sondern ein paar Friedens- 
und Umweltaktivisten, die sich zusammengetan haben, 
um eine Friedensradfahrt zu organisieren. Je mehr 
Leute anpacken, irgendetwas übernehmen, Vorschläge 
machen usw., desto besser wird das Ganze. Also 
Mitmacher/innen sind gefragt.
Fragen und Newsletter abonnieren bei Konni Schmidt:
info@bikeforpeace.net, bike4peace@web.de und
Mobil +49/176/633 215 46, Fax: +49/1212/510 805 686
(oder Frank Winkler Tel: +49/89/523 65 86)

Vorankündigung: Am 08.07.2009 startet die 
4.te Friedensradfahrt von Paris nach Moskau. 
Eine baldige Voranmeldung ist empfohlen, da 
Teilnahme-Plätze begrenzt sind. 

Ä
nd

er
un

ge
n 

vo
rb

eh
al

te
n.

 
St

an
d:

 
05

.0
6.

20
08

Informationen, Newsletter und Anmeldung:
Bike for Peace and New Energies gemeinnütziger e.V.

Konni Schmidt
Wormser Str. 27, D-67657 Kaiserslautern,

Tel: +49/176/633 215 46 • eMail: info@bikeforpeace.net
www.bikeforpeace-and-new-energies.net

Spenden und Teilnahmebeiträge erbeten auf das Konto:
Bike for Peace and New Energies e. V.
Konto Nr.:	 524 87 87
Sparda Bank	 Südwest eG (BLZ: 550 905 00)
Stichwort:	 “Paris-Moskau-Peking 2008”
IBAN:	 DE26 5509 0500 0005 2487 87
BIC:	 GENODEF1S01

Bike for Peace and New Energies



Friedensradfahrt 2008   Paris  Moskau  Peking   12. Juni bis 16. August
Mit neuen Energien für den Frieden

Nie wieder Krieg. Nie wieder Faschismus. Frieden schaffen ohne Waffen.

Etappenplan der Friedensradfahrt 2008

ERNEUERBARE ENERGIEN STATT KRIEGE UM ÖL
Anstatt mit militärischer Gewalt die „billige“ Aneignung von Roh-
stoffen und Energien zu sichern, fordern wir den sparsamen Um-
gang mit Energie, den Umstieg auf erneuerbare Energien und die 
Stärkung arbeitsplatzfördernder, umweltschonender und energieef-
fizienter Produktionstechniken und Produkte. Eine vernünftige Ver-
kehrspolitik, z. B. eine Förderung des Fahrradverkehrs, entlastet die 
Umwelt. Dazu gehört auch ein nachhaltiger Konsumstil, u. a. eine 
Ernährung mit wenig Fleisch und mit ökologisch erzeugten, regio-
nalen und saisonalen Lebensmitteln – natürlich ohne Gentechnik.
Der jetzt schon zu beobachtende Klimawandel erfordert enorme 
Anstrengungen und Mittel, die durch Abrüstung frei gemacht 
werden können.

ABRÜSTUNG UND SOZIALER AUSGLEICH
Die Welt braucht Abrüstung. Zur Zeit werden 1.200 Milliarden 
Dollar jährlich für Waffen ausgegeben, während ein großer Teil 
der Menschheit hungert und Milliarden Menschen kein saube-
res Wasser haben. Wir brauchen öffentlich geförderte Arbeits-
plätze, Investitionen in Bildung, Gesundheit, Umweltschutz 
und Kinderbetreuung, ökonomische und soziale gegenseitige 
Hilfe über Grenzen hinweg. Die Bekämpfung des Hungers und 
die Sicherung der medizinischen Versorgung sind vordringli-
che Aufgaben.
Es ist an der Zeit, in die Friedensforschung statt in die 
Kriegs- und Rüstungsforschung zu investieren.

FRIEDENSPOLITIK STATT MILITÄRGEWALT
Wir wollen eine vorausschauende Friedenspolitik, die 
weltweit auf Beseitigung der Konfliktursachen gerichtet 
ist. Diese Politik zielt auf Gerechtigkeit, Solidarität, Ent-
wicklung, Recht auf demokratische Teilhabe und nachhal-
tigen Umgang mit den natürlichen Lebensgrundlagen.

KRIEG DARF KEIN MITTEL DER POLITIK MEHR SEIN
Kriege zur Durchsetzung machtpolitischer und wirtschaft-
licher Interessen darf es nicht mehr geben. Dazu gehört 
auch Gewaltanwendung unter dem Vorwand der weltwei-
ten Terrorbekämpfung. Krieg selbst ist Terror.

NACHHALTIGES UND FRIEDLICHES EUROPA SCHAFFEN
Anstatt die Entwicklung der Europäischen Union zu einer Mili-
tärmacht voran zu treiben, sollte die EU Initiativen zur nichtmi-
litärischen Streitbeilegung und Konfliktbearbeitung ergreifen. 
Die EU sollte Konsequenzen aus der Geschichte ziehen und mit 
neuen Abrüstungsschritten ein positives Beispiel geben. Die 
geplante Aufstellung neuer Raketen in Europa dient nicht dem 
Frieden. Sie bedeutet Aufrüstung, gegenseitige Angst und Bin-
dung enormer Finanzmittel, die dringend u. a. für soziale und 
ökologische Projekte in Osteuropa benötigt werden.

ABSCHAFFUNG ALLER ATOMWAFFEN BIS 2020
Höchste Priorität muss über 60 Jahre nach Hiroshima und Na-
gasaki die nukleare Abrüstung haben.
„Wir sind der Ansicht, dass die Regierung, die als erste Atomwaffen 
gegen irgendein Land benutzt, ein Verbrechen gegen die Mensch-
heit begeht“ erklärte schon 1950 der Stockholmer Appell, der von 
280 Millionen Menschen unterschrieben wurde.
Wir unterstützen die Initiative des Bürgermeisters von Hiroshi-
ma, Tadadoshi Akiba, und laden alle Bürgermeister der Orte, 
durch die wir radeln, ein: Werden Sie Mitglied in der weltweiten 
Initiative www.MayorsforPeace.de

SPORTLICHE BEGEGNUNG IM OLYMPISCHEN GEIST
Wie die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Olympischen 
Spiele 2008 in Peking nutzen wir den Sport als Möglichkeit 
der friedlichen Begegnung von Menschen aller Nationen. 
Darüber hinaus nutzen wir das Fahrrad ohne Leistungsdruck 
als umweltfreundliches Verkehrsmittel und erleben Europa 
und Asien aus einer naturverbundenen Perspektive.

„Was für eine Welt könnten wir bauen, wenn wir die Kräf-
te, die ein Krieg entfesselt, für den Aufbau einsetzten. Ein 
Zehntel der Energien, ein Bruchteil des Geldes wäre aus-
reichend, um den Menschen aller Länder zu einem men-
schenwürdigen Leben zu verhelfen und die Katastrophe der 
Arbeitslosigkeit zu verhindern.“ (Albert Einstein - 1932)

Ich unterstütze den Aufruf zur Friedensradfahrt Paris - Moskau - Peking
Ich möchte mitfahren
Ich unterstütze die Friedensradfahrt mit einer Spende in Höhe von ___________ €uro
Mit der Veröffentlichung meines Namens bin ich einverstanden

_______________________________________________________________________________
Vorname, Name, Initiative / Beruf, Land

_______________________________________________________________________________
Adresse (diese Angaben werden nicht veröffentlicht)

_______________________________________________________________________________
eMail, Telefon (diese Angaben werden nicht veröffentlicht)

_______________________________________________________________________________
Datum – Unterschrift

Datum Zielorte km/Tag km total Höhepunkte des Tages

8. bis 11. 06 Anreise nach Paris Prolog Rundfahrt um Paris – Technik-Check
Do, 12. 06. Marne La Vallée 45 45 Eiffelturm, Rathaus, Marnetal
Fr, 13. 06. Chateau-Thierry 70 115 Front des 1. Weltkrieges

Sa, 14. 06. Tilloy-et-Bellay 114 229 „Katalaunische Felder“,  Chalons-en-
Champagne, Weinbaumuseum

So, 15. 06. Verdun 88 317 Schlachtfelder 1916 - 1. Weltkrieg

Mo, 16. 06. Esch / Luxembourg 73 390 Widerstands-Museum

Di, 17. 06. Orscholz 58 448 Schengen, AKW Cattenom (Frankreich)
Mi, 18. 06. Saarbrücken - 

Spichern
90 538 Saarschleife,  ehem. KZ, Empfang im Rat-

haus Spicherer Höhen (Frankreich),
Do, 19. 06. Kaiserslautern 73 611 Ramstein Air Base, Vortrag in Gedenkstätte
Fr, 20. 06. Worms 77 688 Enercon Windpark www.enercon.de, Dom
Sa, 21. 06. Darmstadt -

Aschaffenburg
103 791 Solardach Bürstadt www.tauber-solar.de, 

AKW Biblis, Bio-Hofgut - Darmstadt, www.
demeter.de, Vortrag von Hans-Josef Fell

So, 22. 06. Gemünden – Steinach 110 901 Empfang in Hammelburg mit Feuerwehr-
fest, Infozentrum ErneuerbareEnergie

Mo, 23. 06. Viernau 70 971 Solarkommune Viernau
Di, 24. 06. Erfurt - Weimar 95 1066 Thüringer Wald, Ersol AG - www.ersol.de
Mi, 25. 06. Weimar 52 1118 Gedenkstätte Buchenwald
Do, 26. 06. Bad Sulza 40 1153 Toskana-Therme Bad Sulza - www.toska-

naworld.net mit ‚Peace and Light‘ Live-
Konzert von Michel Montecrossa, Mirakali 
und Diana Antara

Fr, 27. 06. Leipzig 120 1278 Frauenprisnitz www.wpd.de, Solarpark 
Droyßig www.solartecag.de Naumburg, 
Saaleradweg,

Sa, 28. 06. Leipzig - Brandis 30 1308 Solarpark www.juwi.de, Benefiz “Woodstock 
in Waldpolenz” Open-Air-Concert  mit Michel 
Montecrossa, Mirakali, Diana Antara, Christina 
Lux, Moonlightjunkie und anderen

So, 29. 06. Meißen - Dresden 100 1408
Mo, 30. 06. Dresden 5 1413 Altstadt, Frauenkirche, www.solarwatt.de

Vortrag von Herr Bernhard Jansen „Öko-
landbau in Mittel- und Osteuropa“

Di, 01. 07. Görlitz 112 1525 Bautzen (sorbische Stadt), Bischofswerda
Mi, 02. 07. Legnica 102 1627 Übergang polnische Grenze
Do, 03. 07. Wroclaw 91 1718 historische Altstadt, UNESCO - Weltkultur-

erbe, Vortrag zu Regenerativen Energien
Fr, 04. 07. Rybin 85 1803 Bernsteinstraße aus der Antike
Sa, 05. 07. Sieradz 91 1894 eine der ältesten Städte Polens
So, 06. 07. Lodz 69 1963 polnisch Manchester, „Manufaktura“
Mo, 07. 07. Izabelin 144 2007 Naturparks, altern. geogr. Mittelp. Europas
Di, 08. 07. Warszawa 31 2038 Ghetto-Aufstand, Warschauer Aufstand,

hist. Altstadt, Friedenspfahl, Vortrag von 
Prof. Antoni Rajkiewicz von der Universität 
Warschau in der Fakultät für Politik-Wiss. 

Mi, 09. 07. Smuniew 109 2247 Masowische Tiefebene
Do, 10. 07. Terespol 102 2349 Letzter Tag in Polen
Fr, 11. 07. Brest 20 2369 Empfang als Staatsgäste, Gedenkstätte
Sa, 12. 07. Pruschani 100 2469 National Park - Puschia
So, 13. 07. Slonim 90 2559 Unterkunft im Monasteri Schirovitschi
Mo, 14. 07. Neswisch 90 2649 Besichtigung 200 Jahre altes Schloss
Di, 15. 07. Dsershinsk 100 2749 Empfang Bürgermeister
Mi, 16. 07. Minsk 50 2799 gemeinsame Radfahrt mit Radsportlern der 

Stadt Minsk
Do, 17. 07. Minsk 0 2799 Stadtbesichtigung der belarussischen 

Hauptstadt; gem.Ökoseminar mit Ekodom
Fr, 18. 07. Borisov 80 2879 Beresina - Übergang (Napoleon)
Sa, 19. 07. Baran 130 2909 Empfang Baran. Open-Air Veranstaltung
So, 20. 07. Ladi - Krasnij 80 3089 Überquerung der russischen Grenze in Ladi
Mo, 21. 07. Smolensk 65 3154
Di, 22. 07. Dorogobush 107 3261
Mi, 23. 07. Wjasma 103 3364 Empfang im Kloster Boldino
Do, 24. 07. Moashaisk 145 3409 Station in Gagarin
Fr, 25. 07. Archangelskoje 129 3538 Besichtigung des Klosters Swenigorod,

Empfang durch Veteranen des 2. Weltkrieges
Sa, 26. 07. Moskau 38 3676 Abschlussveranstaltung auf dem Platz des 

Sieges in Moskau
So, 27. 07. Moskau Rundfahrt mit der Metro und dem Boot.

Abschlussfoto auf dem Roten Platz
Di, 31. 07. Irkutsk / Baikalsee Radfahrt um die Südspitze des Baikalsees
Mi, 06. 08. Peking Treffen mit Olympiateilnehmern, Touristi-

sches Programm (u. a. Chin. Mauer)
Sa, 16. 08. Rückfahrt mit der Transsib (oder per Flug)

Sponsoren und Partner

Dafür fahren wir mit dem Rad, dem “Solar-Elektromobil” oder anderen umweltfreundlichen Verkehrsmitteln von Paris nach Moskau. 
Anschließend fährt ein Teil der Mitfahrer/innen mit der transsibirischen Eisenbahn nach Peking zu den olympischen Spielen. Wir 
laden alle Menschen, die uns darin zustimmen, ein: Nehmt teil an dieser Friedensradfahrt: einen Tag, eine, drei oder sechs Wochen. 
Eure vielleicht schönsten “Abenteuer-Radtour-Ferien” werden helfen, den Frieden und unsere Umwelt zu bewahren.

(Bitte einsenden an umseitige Adresse.)
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Tour-Abfahrt 2007 – Paris CH
IN

A

www.solarc.de

www.ibc-solar.de

www.caravan.hobby.ru

FESTIVAL 2008IN MIRAPURI, ITALY
THE ORIGINAL BAVARIAN OKTOBERFEST 
AT THE SPIRIT OF WOODSTOCK FESTIVAL 

25.7.2008 – 3.8.2008 TEN DAYS OF LOVE, PEACE AND JOY  WITH INTERNATIONAL BANDS
www.SpiritofWoodstockFest.com

www.solartecag.de

www.ewec2009.info

www.phoenix-naturkost.de

www.juwi.de

www.wpd.de

www.safran-catering.de

Bio-Catering

Engeneering the Solar Future

www.solarworld.de

www.bioland.de www.demeter.de

www.naturland.de


